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VIELSEITIGKEIT

Mehr Busch
Niederösterreichs neueste Geländestrecke wurde beim

CCN-C CCNP-C Meierhof-Reintal eingeweiht.

ORIENTIERUNGSREITEN
• •

NO Orientierungsmeister
Die NÖ LM im Orientierungsreiten fanden

am 5. und 6. Mai auf der Mühluiertler Alm statt.

V om 26.-27. Mai fand auf der
Anlage des Reit- und Fahr-

vereins Meierhof-Reintal eine
Vielseitigkeit statt. Der Betrieb
ist nahe an der tschechischen
Grenze gelegen. Er wurde von
Ing. Josef Thiem und seiner
Mannschaft mit einem neuen
Dressurviereck und einer
Geländestrecke aufgerüstet.
Besonderes Augenmerk legte
man auf das Gelände, das unter
Geländebauerin Elke Krischan
zu einem technisch wie auch
optisch recht anspruchsvollen
Kurs wurde.

Höhepunkte im Gelände
waren der spektakuläre Wasser-
Ein- und Wasser-Aussprung,
der schmale Spitz, der höchste
Konzentration verlangt, aber
auch alternativ zu bewältigen
ist, eine Bergab-Kombination
und die 30 Meter lange Rutsche
mit einem Sprung vor der
Kante, die viel Mut von den
Reitern verlangte. Die Pferde
sahen's von Beginn an locker —
sie galoppierten die Rutsche

ganz selbstverständlich hinun-
ter und machten die vermeint-
lich Schikane zu einem harmlo-
sen Hindernis.

22 Reiter, zwölf davon mit R
3-Lizenz starteten in der Klasse
A**. Sogar aus Oberösterreich
konnten die Veranstalter zehn
Teilnehmer begrüßen.

Premiere: Die erste Vielseitigkeit in
Reintal wurde ein voller Erfolg.

Erfolgreichste Reiterin des
Turniers wurde Michaela Groß
mit dem zweiten Platz auf Sexi
Hexi und dem dritten Platz auf
Mavetick One.

Strahlende Siegerin wurde
Brigitta Keiblinger auf The
Angel Dancer 0

D a in Niederösterreich kein
Veranstalter gefunden wer-

den konnte, der einen TREC-A
Bewerb ausgetragen hätte,
mußte man mit der NO
Landesmeisterschaft ins be-
nachbarte Oberösterreich aus-
weichen. Dort kamen neben
den NO Landesmeister-
schaften auch die OÖ Landes-
meisterschaften und eine WM-
Sichtung zur Austragung.

Die höchst schwierige
Orientierungsstrecke brachte
sogar manch erfahrenen WM-
Teilnehmer in Schwierigkeiten.
Für Überraschungen sorgten
einige Neueinsteiger mit ihren
guten Leistungen auf der unge-
wöhnlich angelegten Strecke.
Auch bei der Gangarten-
prüfung waren Fehler an der
Tagesordnung. Die Aufgaben-
strecke am Ende der Prüfung
war selektiv, aber pferdefreund-
lich gebaut und sorgte damit für
die wenigsten Probleme.

NO Landesmeister wurde
Inge Gampe mit Sarmant vor

Ausgesiedelt: Die NÖ Landesmeister.
schärpe wurde heuer in OÖ verliehen.

Christian Piltz/Paco und Rudolf
Waleczka/A/f.

Orientierungskorrektur

Bei der Zwischenwertung im
NO Orientierungsreitcup ist
uns leider ein Fehler unterlau-
fen. Den dritten Platz belegten
ex equo Susanne Thumer/Ga/ib
und Inge Gampe/Samant mit je
229 Punkten.

WANDERREITEN

Aufgewacht
Der RC Albrechtsberg ist wieder als Ausbildungszentrum

fiir Wanderreitführer aktiv.

DRESSUR & SPRINGEN

Hoch auf Hubertendorf
Hoch hergehen wird es beim 2ojährigen Turnierjubiläum

des RV Hubertendorf am 25. und 26. August.

N ach mehrjähriger Pause ist
das bekannte Wanderreit-

führer-Ausbildungszentrum
Albrechtsberg zu neuem Leben
erwacht. Vor etwas mehr als
einem Jahr wurde die Anlage
von einem jungen, ambitionier-
tem Team übernommen und
sofort mit den notwendigen
Arbeiten begonnen. Nun findet
der Pferdefreund neben reno-
vierten Gebäuden und großen
hellen Boxen auch eine attrakti-
ve Geländestrecke vor. Die
nächste Investition wird der
Ankauf eines Springparcours
sein. Hier wird sich der NO

Landesreit- und Fahrverein als
Sponsor beteiligen. Somit ist
der RC Albrechtsberg bestens
gerüstet, Einsteller und Kurs-
teilnehmer bei sich zu beher-
bergen.

Heuer wurde wieder ein
Wanderreitführerlehrgang mit
16 Teilnehmern und fünf WRF-
Fortbildungen durchgeführt.
Aufgrund optimaler Trainings-
möglichkeiten und einem idea-
len Gelände ist zu hoffen, daß
der RC Albrechtsberg auch
weiterhin als Ausbildungs- und
Trainingsstätte erhalten bleibt.
INFO: Tel.: 0699-110 25 730

N eben den Sportbewerben in
Dressur und Springen will

man in Hubertendorf auch kuli-
narische Höhepunkte nicht zu
kurz kommen lassen.

Der Verband der Köche
Niederösterreichs, der „Koch-
stammtisch-Mostviertel", wird
unter Obmann und Küchen-
meister Helmut Hagler am

Samstag ab ca. 18 Uhr „Bier-
schmankerl" aufkochen, zu
denen die passenden Bier-
sorten präsentiert werden.

Um die Kaiser-Bier-T-ophy
— mit einer Besichtigung des
Brauerei-Museums Wiesel-
burg und anschließendem
Festessen für 25 Personen als
ersten Preis — wird also nicht
nur geritten, sondern auch
um die Wette gekocht.

Bieriges im Mostviertel bietet das
Huhertendorfer Jubiläumsturnier.
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